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Vorwort. 

Wie die Überschrift dieser Ausarbeitung bereits 

sagt, handelt es sich bei den folgenden Ausfüh- 

rungen um Gedanken und Anregungen zur hiesigen 
ND-Arbeit. Es wird kein Anspruch auf Vollständig- 

keit erhoben. Das läßt diese Arbeit nie zu, bei 

der es stets auf die jeweilige Situation ankommt, 

die richtig zu erkennen und zu erfassen, Sache 

des geschulten V-Mannes ist. Die Ausarbeitung 

soll - wenigstens für das Referat VI 35 - ein 
Fundament für den Ausbau des Vil-Netzes sein. Da 
dlase Aufgabe bei dem hiesigen Referat gerade 

aktuell war, galt es, sich Gedanken hierüber zu 

machen, üle wiederum zur Foigs hatten, daß erkannt 

wurde, wie notwendig eine Klarstellung des Aufga- 

bengebietes’war, um die Voraussetzungen für den 

Einsatz von V-Männern zu schaffen, Es erschien 

angebracht, äiose Gedanken einmal schriftlich nie- 

derzulegen, soil es mur für den persönlichen Ge- 

brauch des Bearboiters, sei 05 zur Anregung auch 

Zür andere Keferate der Gruppe oder gar des Amtes, 

Es wäre zu begrüßen, wenn der Erfolg dieser Arbeit 

darin bestünde, daß auch von anderen Stellen wei- 

tere Anregungen und Gedanken hierzu niedergelegt 

würden, um als Ziel eine Steigerung der Leistung 

und des Wertes der HD-Arbeit des Amtes VI zu 

erreichen. 
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Aufgabe der ND-Arbeit im Referat VI B 5 ist es, 

alle Lebensgebiete des Landes so zu beobachten, 

zu erkennen und als schriftliches Material nieder- 

zulegen, daß es in der Hand des Staates ein Instru- 

ment der Politik werden kann. 

Von diesem Gedanken ausgehend - daß die Staatep 

pesttik ein Werkzeug erhalten soll -, mıß man sich 

darüber im klaren sein, daß Politik hier wie drü- 

ben, von Personen getrieben wird und zwar von Per- 

sonen, die wiederum durchaus nicht Politiker sein 

müssen, sondern auf allen Gebieten, wie Diplomatie, 

Kultur, Wirtschaft, Wehrmacht und Partei, anzutref- 

fen sind. 

Es muß deshalb wesentlichste Aufgabe sein, sich 

mit Personen zu befassen, die an den Stellen im 

öffentlichen-Leben stehen, die führend genannt 

werden können. Hier ist es dann nicht so wichtig 

zu sehen, was die Person wacht, um es festzuhalten, 

sondern um Asraus zu. schließen, Hdlsne ihre Grund» 

einstellung in politischer Hinsicht ist. Auf die 

deutsch-itelierische Zusammenarbeit Übertragen be» 

deutet das, feertzulegen, ob eine Person (im obigen 

Sinne) für oder gegen das Deutsche Reich einge- 

stellt ist. Ist diese politische Grundeinstellung 

klargestellt, so kann die laufende Tätigkeit der 
betreffenden Person - falls ein aktuelles politi- 
sches Interesse vorliegt, wie es bei Ministern usw. 

stets der Fall ist - weiter beobachtet werden. 

| Es ist nun festzustellen, welchesäie Gebiete sind, 
in denen die führenden Personen einer besonderen 
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Beachtung wert sind und in welche Kategorien sie 
einzuteilen sind. 

Re‘ 

Id 

I & 

IIb 

II e 

III 

deutschfeindliche italienische Persönlich- 

keiten 

1. in der Regierung 

2. der Aristokratie 

3. der Partei 

4. dem Kulturleben und 

5% der Wehrmacht 

neutrale italienische Persönlichkeiten 

(wie I a) 

deutschfreundliche italienische Persönlich- 

keiten. 

(wie La) 

deutschfeinäliche Ausländer in Italien 

1. in dem Diplomatischen Korps 

2, der Aristokratie 

3 dem Kulturleben 

neutrale Ausländer in Italien 

(wie II ae) 

deutschfreundliche Ausländer in Italien 

(wie II a) 

Zührende Italiener in Industrie und 

Wirtschaft - 5; - 
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1. der Ministerien (Wirtschafts-, Korpora- 

tions- und Finanzministerium) 

2. der unteren Behörden 

3. der leitenden Verbände 

4. der Großkonzerne der Industrie 

5, der Nandelsfirmen (Außenhandelsfirmen) 

6. der Landwirtschaft 

7. der Zarken und Versicherungen. 

Genügt bei den unter I und II aufgeführten Perso- 

nen u.V,allein die Kenntnis der politischen Grund- 

einstellung, sc trifft dies bei dem unter III auf- 

geführten Persenenkreis nur sehr bedingt zu, denn, 

so sehr der M,.rn der Industrie und Wirtschaft sich 

auch politisch binden mag, sein Grundgedanke wird 

stets "Geschäft ist Geschäft" bleiben. Der Expor- 

teur oder Importeur kann noch so deutschfeindlich 

eingestellt sein, er wird trotzdem alles daran- 
setzen, mit den Deutschen in ein reges Geschäft zu 

kommen, wie der Güter erzeugende Fabrikant bei aller 

persönlichen Freunäschaft zu Deutschland, niemals 

im über eine deutsche Konkurrenz erfreut sein kann. 

Hier ist die Sache selbst der für den ND wesent- 

liche Faktor, 

Ein Lebensgebiet, welches unter keinen Umständen 

außer Acht gelassen werden darf, ja, das man als 

Schlüsselstellung bezeichnen mıß, will man die | 

ND-Tätigkeit auf lange Sieht aufbauen, ist die ; 
' Jugenderziehung dureh Schule, Hochschule, Partei, | 

nebst ihren Organisationen und Kirche, 

In der Jugend befinden sich äie zukünftigen Träger 

führender politischer Stellungen, Und die Jugend 

-» 4» 
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wird so eingestellt sein, wie ihre Erzieher sie 

formten. Deshalb ist den Erziehern die größte 

Aufmerksamkeit zu widmen. 

War bis jetzt üle Rede von den Lebensgebieten und 

ihren Persönlichkeiten, auf die sich die ND-Tätig- 

keit zu erstrecken hat, so sollen im folgenden 

die Wöglichkeiten der nd-mäßigen Erkundung geschil- 

dert werden. üÜs wird jedoch vorausgeschickt, daß 

die folgenden Ausführungen keine festen Richtlinien 

darstellen künnen noch wollen. Regen sie die Ge- 

danken für diese schwierige Aufgabe an, so haben 

sie ihren Zweck bereits erfüllt. 

Um äie Einstellung der Regierungsmitglieder fest- 

zustellen, sind ihre Geistesprodukte und Reden 

auch der Vergangenheit zu studieren. Ein Regierungs: 

mitzlied - also ein Politiker im direkten Sinne » 

mußte sich zur Erlangung seiner Position schrift- 

lich oder mündlich zwecks eigener Propaganda äußern. 

Er mußte sich dabei wlederum auf eine bestimmte 

politische Richtung festlegen, um eine W ähler- 

schaft zu gewinnen, Aus dem Vergleich dieser eige- 

nen politischen Einstellung zu der politischen Ein- 
stellung der in einem anderen Lande rYegierenden | 

Partei ergibt sich mit größter Wahrscheinlichkeit 

die feindliche, neutrale oder freundliche Einstel- 

lung zu diesem Lande, Diese Erwägungen treffen 

ellerdings auf Deutschland und Italien insofern 

wahrscheinlich nicht zu, da in diesen Ländern eine 

einzige Fartei besteht, die gleichzeitig üle Re- 

gierung verkörpert. D.h. ein Regierungsmitglied 
-5- 
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in Italien wird sich stets als Taschist geben, 
wobei unbekannt bleiben wird, ob er im Innersten 

Herzen wahrer Faschist ist. Und da in Deutschland 

ebenfalls ein autoritäres Regime herrscht, müßte 

es nach der obigen Theorie nur absolut deutsch- 

freundlich eingestellte Regierungsmitglieder geben, 

was jedoch wirklich nicht der Fall ist. Letzteres 

18% jedoch - Immer der obigen Theorie folgend - 

den Schluss zu, daß die politische Grundeinstellung 

der italienischen Regierungsmitglieder nicht unbe- 

dinst faschistisch sein kann. 

Da in Italien die Parteien fehlen, die uns die 

Beurteilung der Regierungsmitglieder ermöglichen 

könnten, müssen andere Anhaltspunkte gefunden wer- 

den. Sie bieten sich dureh die tatsächlich vorhan- 

denen Spannungen zwischen Partei - Staat, Partei - 

Aristokratie, Partei - Wehrmacht, Staat - Kirche, 

wie auch durch die Zusammenarbeit zwischen Aristo- 

kratie - Kirche, Kirche - Wehrmacht und Wehrmacht - 

Aristokratie, Die Ziele eines Einzelmenschen sind 

nicht so leicht zu erkennen, wie die eines ganzen 

"Lagers", Es ist also zuerst zu erkunden, welche 

Politik die oben angeführten "Lager" zum Ziele 

haben. Ist dies einmal genau erforscht, so genügt 

alsdenn Ääie Feststellung, mit welcher Kategorie 

die uns interessierende Persönlichkeit sympatki- 

siert, um die politische Einstellung des Einzelnen 

zu erkennen. Dies ist jedoch erst die Grobarbeit. 

Die Feinarbeit erstreckt sich alsdann au? die Beob- 

achtung der Freundeskreise, um in der Ermittlung 

der persönlichen Arbeit und Äußerungen zu politi- 

schen Themen ihre Vollendung zu finden, 

6% 
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Die Bearbeitung dieses Aufgabenkreises erfordert 

nicht nur eine jahrelange Tätigkeit, sondern eine 

Vielzahl von Mitarbeitern. Die Materie bringt es 

in diesem Falle mit sich, daß mit hauptamtlichen 

M nicht zum Ziel zu kommen ist. Wohl sollte ein 

Spezial-VN für dieses Teilgebiet hauptamtlich ein- 
gesetzt werden, der die Arbeit der erforderlichen 
ehrenamtlichen VM zu leiten hätte. Die Erkundung 
selbst läge in den Händen der ehrenamtlichen NMit- 
arbeiter, In welchen Kreisen nüften wir diese VM 

finden resp.einsetzen? Ideal wären Mitarbeiter 

unter den deutschen diplomatischen Vertretern. Da 
aus bekannten Cründen diese Zusammenarbeit nicht 

möglich 1s5t, muß der bestmögliche Ersatz genommen 

werden, Gh. wir müssen in diesem Fall auf die 

Geutschen Journalisten greifen. Sie sind es, die 

sich aus böfüflichen Gründen bereits für Politik 
und Folitiker interessioren, Aufgabe des Sonder- 

besuftragten oder des Spezial-VNU ist es, diese VM 

so zu leiten, daß sie mit System an die gestellte 

Aufgabe gehen. Es erscheint daher sinnlos, einem 

solchen Vi dic Gesamtaufgabe bekanntzugeben; viel- 

mehr muß er kleine feste Aufträge erhalten über 

eine oder allenfalls einige wenige Persönlichkeiten, 

dio politische Einstellung zu erkunden. - Gleich- 

zeitig obliegt diesen VÜ die allgemeine politische 
Berichterstattung. 

Die politische Einstellung einzelner Mitglieder 
Ger Aristokratie zu erkunden, muß einem VM über- 
tragen werden, der selbst der Aristokratie ange- 

Ur} un e2) (5) >) 10,0) 
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hört - falls auf ein möglichst zuverlässiges Urteil 

Wert gelegt wird. Da innerhalb der Aristokratie 

politisch verschieden eingestellte Gruppen existie- 

ren, ist anzustreben, für jede dieser Gruppen einen 

VU zu gewinnen. Sie müssen sich alsdann jeder in 

der Richtung politisch exponleren, die der Gruppe, 

in der sie eingesetzt werden sollen, entspricht. 

Lie Partelführer und ihres uns intersssisrende Poli- 

ix kann aus Ikwen Reden, die zu halten sie stets 

gezwungen sind, entnommen werden. Die Art ihrer 

Zusammenarbeit unä Teilnahme an Veranstaltungen 

der AU ergibt einen weiteren Wertmesser, Hier ergibt 

sich, mehr als sonst, die Notwendigkeit einer guten 
Zusammenarbeit des ND-Mannes mit der AO. Die VM, 

sie ja Volks- und Parteigenossen sind, müssen sich 

rege an den" Veranstaltungen der AO beteiligen, das 
Vertrauen dor Ortsgrupvenleiter gewinnen und als- 

dann ihre Aufgabe individuell lösen, Der umgekehrte 

Weg, ein Mitglied der AO als VM einzuspannen, int 

zwar einfacher nnd zweckmäßizer - jedoeh nieht Über- 

all durchmführen, solange Ale Landesgruppenleiter 

im Prinzip gegen den 5D eingestellt sind, 

Dem Kulturleben - und hier wiederum dar Jugend- 

erziehung - ist, wie bereits oben begründet, beson- 

dere Aufmerksamkeit zu widmen. Es ist eine Unmög- 

lichkeit, etwa alle Jugenderzieher - Volksschul- 

lehrer, Studienräte und Professoren - zu liberwashen. 

Es maß aus dlesom Grunde darauf verzichtet werden, 

die heutige Erzieherschaft zu erkennen. Hingegen 

15% den Lehrern der Erzieher von morgen doppelte 

-B» 
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Aufmerksamkeit zu widmen. Diese Aufgabe kann nur 

unter sifriger und systematischer Mitarbeit der 

Reichsstudentenführung bewältigt werden. Die von 

hier ins Ausland gesandten Studenten müssen sich 

intensiv mit dem Lehrpersonal der Universitäten 

befassen, Es ist uns nicht damit gedient, wenn 

disse Stipendiaten nach ihrer Rückkehr cinen nett 

zu lesenden Bericht über das Kulturieben oder gar 

einen aus ungesehulter Perspektive gesehenen Be» 

en richt über das politische Geschehen des Landes 

abgeben. Das bringt uns in dem gesteckten Z121 

keinen Schritt weiter, - Darüber hinaus mıß aber 

der Stipendlat im Verkehr mit den ausländischen 

Sstudienkollegen diese möglichst genau kennenlernen 

und alsdann in der Lage sein, die Studenten zu 

benennen, üle 1.üie Absicht haben, später selbst 

Erziehor z@'Vierden und 2,oine Einstellung beiunden, 

die den Schluß zuläßt, daß os sich un alnen dautaoch- 

freundlichen Menschen handelt, der für Ale natlLonal- 

sozlalitische Idee einzutreten bereit ist, 

Die Erkundung der politischen Einstellung der füh- 

renden Militärs könnte allzu leicht als Uberflüssig 

bezeichnet werden. Sie ist es auch solange, wie 

feststeht, daß sie cin absolut rehorsames Instru=- 

ment der Hegierung ist. Besteht jedoch Grmd zur 

Annahme, daß dieWährmacht mit der herrschenden 

Regierungsform nicht züfrieden ist, oder gar einen 

Unsehwung berbeiwinscht resp.herbeizuführen gedenkt, 

so hat der ID sich meh auf diesem Goblete zu betä- 

tigen. Die Erkundung militärischer Dinge hat natür- 

Lich richts damit zu tun. -9- 
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Die Durchführung der obigen Aufgabe stößt jedoch 

auf erhebliche Schwierigkeiten, Der gegebene VM 

hierfür, der Militär-Attach&, dürfte aus den be- 

kannten Gründen nicht in Frage kommen. Einen VM 

ausschließlich für diese Aufgabe einzusetzen, 

scheint an der Tarnungsmöglichkeit zu scheitern. 

Es bleibt nichts anderes übrig, als die VM, die 

in der Aristokratie und auf sonstigen Gebleten 

angesetzt sind, auf dieses Sondergebiet aufmerksam 

zu machen, damit sie dort bestehende gesellschaft- 

liche Beziehungen mit für diese Zwecke ausmutzen. 

Für die unter II a-c aufgeführten Gebiete gilt 

sinngemäß das bisher Gesagte, Es dürfte aber erstre: 

benswert sein, VI als deutsche Emigranten hierfür 

anzusctzen, da es diesen leichter fällt, den erfor- 

derlichen Konnex zu Zinden. 

Ein gänzlich anders geartetes und darum in anderer 

Form und von änderen VU zu bearbeitendes Gebiet 

ist des Wirtschaftsleben. 

Hier müssen wir zwei Hauptgebiete unterscheiden, 

a. die behördliche Wirtschaft, b. die gewerbliche 

Wirtschaft. Zu a gehören die unter III 1, 2 und 5 

aufgeführten Einrichtungen. Es muß Aufgabe eines 

VM sein, sämtliche Gesetze, Erlasse, Verfügungen 

und Mitteilungen der Ministerien, Behörden und 

Wirtschaftsverbände zu erfassen, Dieser VM, der 

hauptamtlich eingesetzt wird, weil die Aufgabe 

seine Zeit restlos in Anspruch nehmen wird, muß 

unbedingt ein versierter Volkswirtschaftler sein, 

Ger in der Lage ist, den Wert oder den Schaden, 

den eine Anordnung an die italienische Wirtschaft 

- 10 « 
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für die deutsche Wirtschaft haben kann, zu örmes- 

| sen. Seine Berichterstattung würde in der Welter- 

| gabe nur derjenigen Anordnungen usw, bestehen, die 
einen Wert im obigen Sinne haben. Diese Aufgabe 

dringt es mit sich, daß dieser VN in einem deutsche: 

' Großunternehmen im Ausland eingebaut werden muß. 

Unmittelbar zu dieser Aufgabe gehört die Beob- 

 achtung der amtlichen Preis- und Zollgestaltung, 

' die zwei wesentliche Faktoren für die ex- und im- 
'. portierende deutsche Wirtschaft sind. Sie fällt 

ebenfalls dem genannten VM resp.seinen Helfern zu. 

Die unter III 4,5,6 und 7 aufgezählten Gebiete 

sind Aeicht zu kontrollieren. Dies gilt sowohl für | 

die Arbeit, wie auch für den getarnten Einbau von 

V-Männern. Es bestehen 2.2. in Italien 3.000 Ver- 

treter deutscher Firmen. j;, darf von vornherein 

angenommen werden, daß davon 1.000 Reichsdeutsche 

sind. Hier gilt es nun für den Landessonderbeauf- 

tragten des Amtes, aus jedem der aufgezählten und 

wichtigen Industriezweigs einige geeignete VM zu 

nm finden. 

Ihre Aufgabe ist es, die Gesamtwirtschaft stets 

so zu beobachten, daß sie rechtzeitig erkennen, | 

ob und warum Nachteile für die deutsche Wirtschaft | 

entstehen können, Da ein Nachteil oder Schaden z.B, 

im Handel zwischen Italien und Deutschland nicht 

unbedingt in Italien selbs$ entstehen mıß (beson- 

ders im Export italienischer Güter ins übrige Aus- 

land), so müssen zur vollständigen Erreichung des 

Zieles auch die italienischen Firmen im Auslande 

beobachtet werden. Dies gilt - auf das obige Länder 

beispiel angewandt - derzeit ganz besomiers für 

- 11 + 
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den Balkan. (Es ist zu klären, ob für die Beob- 

achtung italienischer Firmen z,B. in Rumänien das 

Italien- oder Rumänien-Referat zuständig sein soll.) 

Aufgabe der VM in der Wirtschaft muß es auch sein, 

unausgenützte Geschäftsmöglichkelten zu erspähen 

und zu berichten. 

Der Verwertung der Ergebnisse müssen auch einige 

Zeilen gewidmet sein. Es soll eine rein sachliche 

Feststellung und keine anmaßende Kritik sein, wenn 

gesagt wird, daß-nach Ermessen des Verfassers -die- 

sem Gebiet noch nicht genügend Aufmerksamkeit ge- 

widmet wurde. Es kann doch nicht Sinn des großen 

Apparates sein, Nachrichten über alle Lebensgebiete 

zu sammeln, um sie in Akten und Karteien festzulegen 

und allenfalls "interessante" Berichte einigen we- 

nigen Vorgesetzten zur Kenntnis mu bringen. Natür- 

lich spielte in diesor Hinsicht der Mangel an 

Arbeitskräften eine erhebliche, hemmende Rolle. 

Das änfällende'ND-Katerial müßte den Lebensgebieten 

entsprechend den Stellen zur Verfügung stehen, die 

es für ihre Arbeit zum Nutzen des Reiches verwenden 

können. Es wäre natürlich sinnlos, etwa dem Auswär- 

tigen Amt jede hier eintreffende Beurteilung einer 

italienischen Persönlichkeit sofort zu melden. Wern 

jedoch über eine politische Persönlichkeit ein ab- 

geschlossenes Bild vorliegt, muß dem Alswärtigen 

Amt in dem Augenblick Bericht erstattet werden, wo 

diese Persönlichkeit durch Berufung auf einen wich- 

tigen Posten Bedeutung Tür die Außenpolitik des 

Reiches bekommt. - Oder, um ein anderes Beisplel zu 

nehmen, wenn beobachtet wird, daß sich in einem 

+ 12% 
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italienischen Ninisterium an irgendeiner Stelle 

eine Anzahl von deutschfeindlichen Persönlichkeiten 

anhäuft, resp. ein Ninister oder sonst eine leiten- 

Ge Persönlichkeit cine ausgesprochen deutschfeind- 

liche Tersonalpolitik treibt, so ist ebenfalls der 

Zeitpunkt gekommen, dem Auswärtigen Amt und dem 

entsprechenden deutschen Ministerium Bericht zu 

erstatten, 

Über die Angehörigen des Volks- und Kulturmini- 
steriums, sowie Journalisten, ist dem Reichspropa- 

ganda-Winisterium zu berichten, die es in der Hand 

hat, Gegenmaßnahmen zu ergreifen und eventuellen 

Aeutschfeindlichen Journalisten die Arbeit zu er- 

schweren. Es ist jedoch anzustreben, Auch positive 

Urteile entsprechend herauszustellen. (Es dürfte 

psychologisch falsch sein, die VM nur zur Bericht- 
erstattung über deutschfeindliche Personen aufzu- 

fordern, da sie dann nur auf die negativen Nerk- 

male achten und - finden sie nichts zu berichten - 

leicht zur negativen Beurteilung kommen, um sich 

nicht dem Verdacht dor Untätigkeit auszusetzen.) 

Die Ergebnisse der Beobachtung der Aristokratie 

sind dem Auswärtigen Amt, die der Partei dem Aus- 

wärtigen Amt und der AO zur Verfügung zu stellen. 
Bei den Beobachtungen über politische Ambitionen 
der Wehrmacht sind die Berichte an den Führer und 

evtl. über das Auswärtige Amt an das Oberkommando 

der Wehrmacht zu richten, Weil die Weitergabe der 

Berichte an die Reichbehörden und Minister oder 

ger an den Führer selbst Wirkungen von besonderer 

Tragweite haben können und das Prestige des Amtes 

auf das Spiel gesetzt wird, ist es notwendig, den 

> 415u 
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VM über die vorgesehene Form der Verwertung seiner 

Berichte aufzuklären, damit er sich seiner Verant- 

wortung voll bewußt ist und sich stets zur größten 

Objektivität zwingt, 

Über die in dem zu bearbeitenden Land lebenden und 

unter II aufgeführten Ausländer ist an das Auswär- 

tige Amt zu berichten, das gegebenenfalls, wenn 

notwendig oder erwünscht, bei der Regierung des 
Landes, in dem sich die Ausländer aufhalten, inter- 

venieren kann. Handelt es sich um Angehörige von 

Ländern, die vom Deutschen Reich abhängig geworden 

sind, so 15ßt sich evtl. auch auf direktem Wege 

eine Abberufung oder Kaltstellung erreichen. 

Die Berichterstattung auf wirtschaftlichem Gebiete 

| soll - sowölt es sich um die unter III 1,2 und 3 
aufgezählten Aufgaben handelt - zur Unterrichtung 

des Reichswirtschaftsministeriums dienen, das von 

Dean aus die interessierten Stellen (Reichsstellen 

und Reichsverbände) unterrichten kann, Die rein 

Wirtschaftliche Erkundung mg jedoch der deutschen 
| Wirtschaft selbst zugute kommen, Es ist fraglich, 
‚ob die Einschaltung des Reichswirtschaftsministe- 

riums in diesem Falle zweckmäßig ist, denn eine 

Behörde arbeitet nicht so schnell, wie es die Lr- 

lang des angestrebten Zieles erfordert. Da eine 
direkte Benachrichtigung der einzeinen Firmen. 

| wiederum nicht möglich ist und wur Bevorzugung 
 einzelzer Firmen führen würde, müßten üle Relchs- 

' verbände als direkte Interessenvertreter der Firmen 
informiert werden. Erfolgt diese Berichterstattung 

nicht in der denkbar kürzesten Zeit, so dürfte die 
= I % 
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\ erspähte Geschäftsmöglichkeit verpaßt sein, da 
zwischen Nachfrage, Angebot und Abschluß meist mur 

wenige Tage liegen, Daß andererseits die Relohsver- 

bände bei ausgeschriebenen NMillionenaufträgen im 

Ausland, die für das Reich außer Deviseneinnahmen 

noch Boschäftigung von tausenden Arbeitern bedeu- 

. ten, redhtseitig das Amt informieren mißte, um die 

 mitbewerbende Konkurrenz beobachten zu lassen oder 
gar auszuschalten, muß ebenfalls erreicht werden. 

Nachsatz: 

Die von den deutschen Auslandsstudenten bekannt 

gemachten ausländischen Studenten, die die auf 
Seite 8, Abs.I, geforderten Voraussetzungen erfül- 

len, sind dem RSTB zur Förderung und evtl. Einla- 

dung, Beschaffung von deutschen Stipendien usw. 

aufzugeben. 
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